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Jungen 11 Kreisliga

TV 1888 Reinheim : TTV GSW 
Montag, 15.04.2024, 18:15 Uhr

Für den TTV GSW geht die Siegesstraße weiter

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Marlon König den Matchball für die Gäste
des TTV GSW im Punktspiel der Jungen 11 Kreisliga einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit
unter Dach und Fach war. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TV 1888 Reinheim,
welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:21) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 24:
4.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Krautwurst / Alzamel überzeugten im Doppel gegen König /
Heffel, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Nichts auszurichten
hatte wiederum Dalia Stratan beim 7:11, 5:11, 3:11 gegen Sandro Heffel, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Mia
Krautwurst und Manoel Schüttler, das Mia Krautwurst letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Taha Alzamel hatte
wenig später gegen Marlon König indes bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Johannna Schmidt beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Manoel Schüttler. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Mia Krautwurst gegen Marlon König
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nachdem beide Spieler die Schläger
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Kaum was zu bestellen hatte
dagegen Johannna Schmidt beim 5:11, 8:11, 9:11 gegen Sandro Heffel. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Manoel Schüttler musste Taha Alzamel Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Überzeugend war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Mia
Krautwurst derweil gegen Sandro Heffel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte
somit ein 4:5. Keine Chancen hatte dagegen im Anschluss Dalia Stratan beim 3:11, 2:11, 2:11
gegen ihren Kontrahenten Marlon König, so dass König seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Dass die unterlegene Heimspielerin Stratan nur 7 Bälle im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTV GSW verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1888 Reinheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Darmstadt 98 II am 20.04.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TTV
GSW wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Nieder-
Ramstadt am 20.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1888 Reinheim

Doppel: Krautwurst / Alzamel 1:0 
Einzel: M. Krautwurst 3:0, T. Alzamel 0:2, D. Stratan 0:2, J. Schmidt 0:2 
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 TTV GSW
Doppel: König / Heffel 0:1 
Einzel: M. König 2:1, M. Schüttler 2:1, S. Heffel 2:1


